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FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de

L I K Ö R -  U N D  S P I R I T U O S E N - S P E Z I A L I TÄT E N
S E I T  Ü B E R  8 0  J A H R E N

A
us

g
ab

e 
3

Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 4. September 2016
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

VfL Oldenburg
-

TuS Bersenbrück III – 
SV BW Merzen IV
Sonntag, 4. September 2016
12.15 Uhr Hasestadion
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Moin Sportsfreunde,
herzlich Willkommen zum vorerst letzten Heimspiel im September bevor es auf 
drei Auswärtsreisen mit angenehmen Anfahrten nach Uphusen, Spelle und der 
Zweitvertretung des VFL Osnabrück geht.
Ein Heimrechttausch mit dem SC Spelle sorgt für diese Konstellation, falls sich 
jetzt ein Zuschauer irritiert fragen sollte, warum er jetzt bis zum nächsten Auftritt 
im Hasestadion am 02.10.16 so lange warten muss, bis sich der SSV Jeddeloh 
II, nun um Punkte, erneut vorstellt. 
Heute ist der VFL Oldenburg um Neu-Trainer Dario Fossi zu Gast. Sein Vor-
gänger Ulf Kliche führte den VFL in seiner sechsjährigen Amtszeit 2013 aus der 
Landesliga in die Oberliga und schaffte dreimal den Klassenerhalt. Am Ende 
der vergangenen Saison sorgte der eigentliche Nachfolger Stephan Ehlers, der 
eine interne Lösung bilden sollte, für Verwirrung. Der damalige U-19 Trainer zog 
überraschend aller seine Ausstiegsklausel und heuerte als Chefcoach beim Re-
gionalligisten BSV Rehden an. So stand man in Oldenburg zuerst ohne Coach 
da. Fossi, damals noch Co-Trainer des BSV Rehden, bat nach dem Angebot 
des VFL beim BSV um seine Freigabe und wurde somit Cheftrainer bei unserem 
heutigen Gast.  
Einen Quervergleich gibt es noch. Im letztjährigen Aufstiegsjahr war Fossi noch 
Trainer beim SV Wilhelmshaven. Im Spätherbst 2015 gab es für ihn mit den Ja-
dekickern im Hasestadion eine herbe 5:1 Niederlage. Kurze Zeit später trennte 
man sich in Wilhelmshaven voneinander. Auch deswegen sind wir für ihn nicht 
ganz so unbekannt und es sind sicherlich noch so einige Sachen im Hinterkopf 
hängengeblieben.
Sportlich lief es zum Saisonstart eher durchwachsen. Nach vier Spielen sind 
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

vier Punkte auf dem Konto. Nach zwei knappen Niederlagen zum Auftakt folg-
te eine gute 0:2 Niederlage gg. den VFL Osnabrück im Niedersachsenpokal. 
Anschließend gab es ein Sieg beim Aufsteiger HSC Hannover und ein Remis 
gg. die vor der Saison hochgehandelten Cloppenburger. Es ist ein deutlicher 
Aufwärtstrend erkennbar und für uns sowieso eine Warnung, um voll konzentriert 
in die Partie zu gehen …
… so wie am letzten Sonntag in Northeim. Eine klasse Mannschaftsleistung 
brachte den ersten ersehnten Auswärtssieg. Man ließ bis auf den unglücklichen 
Gegentreffer nichts zu und hielt den Gegner geschickt vom eigenen Tor weg. 
Bei tropischen Temperaturen jenseits der 30 Grad war es auch der Wille, der 
letztendlich über den Sieg, der bis dato besten Saisonleistung entschieden hat. 
Northeim ist mittlerweile eine etablierte Oberligatruppe, die in den letzten beiden 
Jahren die Plätze 4 und 5 und bis Sonntag in dieser Spielzeit noch ungeschlagen 
war, nur um diesen Sieg und auch die Leistung mal richtig einzuordnen.
Durch die enormen wichtigen Punkte hat man sich kurzzeitig erstmal aus dem 
Sog der unteren Plätze entledigt. Nun gilt es unbedingt zu Hause nachzulegen, 
bevor man in den nächsten Wochen dreimal Gast ist.  
In diesem Sinne wie immer viel Vergnügen bei der heutigen Partie und 
bleibt wie immer sportlich.
Julian Schimpf

29.08.2016

Einsatzliste.xls

Auswertung der Hin- und Rückserie (Pflichtspiele)

Einsätze eingew. ausgew. Min. Tore Elfmeter getroffen verschossen gelb rot

gesamt 6 0 0 0 10 0 0

1 Christoph Bollmann 4 0 0 360 0 0 0 0 0 0 0 0

2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

3 Matthias Schmidt 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

4 Dato Romanovi 3 0 0 270 0 0 0 0 0 1 0 0

5 Mark Flottemesch 4 0 0 360 0 0 0 0 0 1 0 0

6 Niclas Zuhorst 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

7 Nico Schwegmann 3 2 1 105 0 0 0 0 0 0 0 0

8 Andrei Homer 3 0 2 225 0 0 0 0 0 0 0 0

9 Frank Placke 4 0 0 360 0 0 0 0 0 1 0 0

10 Max Tolischus 3 0 0 270 1 270 0 0 0 2 0 0

11 Adrian Ellermann 2 2 0 57 0 0 0 0 0 0 0 0

12 Aleander Schwarz 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

13 Daniel Zimmermann 3 3 0 35 0 0 0 0 0 0 0 0

14 Joscha Behrens 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

15 Burhan Akbulut 4 1 3 260 2 130 0 0 0 0 0 0

16 Julian Schimpf 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

17 Sandro Heskamp 4 0 0 360 1 360 0 0 0 1 0 0

18 David Leinweber 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

19 Marc Filip 3 0 1 253 0 0 0 0 0 1 0 0

20 Gerrit Menkaus 1 0 0 90 0 0 0 0 0 1 0 0

21 Igor Balov 3 1 1 168 1 168 0 0 0 0 0 0

22 Niclas Stahl 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

23 Julius Liegmann 4 0 2 324 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Emil Gabriel Jula 4 3 1 124 0 0 0 0 0 1 0 0

28 Aaron Goldmann 4 0 1 341 1 341 0 0 0 1 0 0

26 Eigentore 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

alle 
Min. gelb-rot
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Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Rathaus, Quakenbrücker Str. 1a, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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EINTRITTSPREISE/DAUERKARTEN SAISON 2016/2017

Die Eintrittspreise für die Spiele der 1. Mannschaft wurden angepasst.  
Mit Beginn der Saison 2016/2017 werden folgende Preise berechnet:

	 Einzelpreis	 Dauerkarte (15 Spiele)
Herren	 6,50 €	 70,00 €
Damen	 4,00 €	 40,00 €
Rentner	 4,00 €	 40,00 €
Schwerbeschädigte	 4,00 €	 40,00 €
Jugendliche unter 18 Jahren zahlen keinen Eintritt.

Die Dauerkarten sind in der TuS-Geschäftsstelle im Vereinsheim am Hastruper 
Weg 1 und vor dem 1. Punktspiel im Stadion erhältlich.  
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag und Mittwoch von 10:00 bis
12:00 Uhr, Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr.

KREUZTABELLE
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BV Cloppenburg (Ab)  1:2  1:2

VFL Osnabrück II  1:5  3:0

SC Spelle ‐ Venhaus  1:2  3:0

SSV Jeddeloh  2:0  2:1

VFL Oldenburg  1:1  0:1

FT Braunschweig  3:3  2:0

FC Wunstorf  1:0  3:1

TB Uphusen  0:2  2:4

FC Eintracht Northeim  1:3  4:1

Heeslinger SC  0:2  2:3

SVG Göttingen 07  2:0  1:1

SV Arminia Hannover  2:2  5:1

SV BW Bornreihe (Auf)  0:2  0:2

TuS Bersenbrück (Auf)  1:0  1:3

HSC Hannover (Auf)  1:2  0:1

MTV Gifhorn (Auf)  0:3  0:1
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Tag Datum Uhrzeit Heimmannschaft : Gastmannschaft
Sonntag 07.08.2016 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : FT Braunschweig
Samstag 13.08.2016 16:00 Uhr 1. FC Wunstorf : TuS Bersenbrück
Sonntag 21.08.2016 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : Arminia Hannover
Sonntag 28.08.2016 14:00 Uhr FC Eintracht Northeim : TuS Bersenbrück
Sonntag 04.09.2016 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : VFL Oldenburg
Sonntag 11.09.2016 15:00 Uhr TB Uphusen : TuS Bersenbrück
Sonntag 18.09.2016 15:00 Uhr SC Spelle‐Venhaus : TuS Bersenbrück
Sonntag 25.09.2016 15:00 Uhr VFL Osnabrück II : TuS Bersenbrück
Sonntag 02.10.2016 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : SSV Jeddeloh
Sonntag 09.10.2016 15:00 Uhr Heeslinger SC : TuS Bersenbrück
Sonntag 16.10.2016 15.00 Uhr TuS Bersenbrück : HSC Hannover
Freitag 21.10.2016 20:00 Uhr BV Cloppenburg : TuS Bersenbrück
Sonntag 30.10.2016 14:00 Uhr SC BW Bornreihe : TuS Bersenbrück
Sonntag 06.11.2016 14:00 Uhr  TuS Bersenbrück : MTV Gifhorn
Sonntag 13.11.2016 14:00 Uhr SVG Göttingen : TuS Bersenbrück
Sonntag 20.11.2016 14:00 Uhr FT Braunschweig : TuS Bersenbrück
Sonntag 27.11.2016 13:00 Uhr TuS Bersenbrück : 1. FC Wunstorf
Sonntag 04.12.2016 14:00 Uhr Arminia Hannover : TuS Bersenbrück
Sonntag 26.02.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : SVG Göttingen
Sonntag 05.03.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : FC Eintracht Northeim
Sonntag 12.03.2017 15:00 Uhr VFL Oldeburg : TuS Bersenbrück
Sonntag 19.03.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : TB Uphusen
Freitag 24.03.2017 18:30 Uhr TuS Bersenbrück : SC Spelle‐Venhaus
Sonntag 02.04.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : VFL Osnabrück II
Samstag 08.04.2017 16:00 Uhr SSV Jeddeloh : TuS Bersenbrück
Sonntag 23.04.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : Heeslinger SC
Sonntag 30.04.2017 15:00 Uhr HSC Hannover : TuS Bersenbrück
Sonntag 07.05.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : BV Cloppenburg
Sonntag 14.05.2017 15:00 Uhr TuS Bersenbrück : SV BW Bornreihe
Sonntag 21.05.2017 15:00 Uhr MTV Gifhorn : TuS Bersenbrück

Spielplan 2016/2017
Herren Oberliga Niedersachsen

Spielplan 2016/2017
Herren Oberliga Niedersachsen
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. SSV Jeddeloh 4 11 : 2 9 12

2. 1. FC Wunstorf 4 9 : 2 7 12

3. SV Arminia Hannover 4 11 : 4 7 10

4. FC Eintracht Northeim 4 10 : 7 3 9

5. VfL Osnabrück II 4 8 : 6 2 9

6. SVG Göttingen 07 4 4 : 2 2 7

7. SC Spelle-Venhaus 1946 4 6 : 4 2 6

8. TuS Bersenbrück 4 6 : 7 -1 6

9. FT Braunschweig 4 5 : 6 -1 4

10. VfL Oldenburg 4 4 : 5 -1 4

11. Hannoverscher SC 1893 4 6 : 9 -3 3

12. Turnerbund Uphusen 4 4 : 9 -5 3

13. Heeslinger SC 4 3 : 8 -5 3

14. BV Cloppenburg 4 5 : 7 -2 2

15. SV BW Bornreihe 4 4 : 8 -4 2

16. MTV Gifhorn 4 1 : 11 -10 0

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2016/2017

TB Uphusen - TuS Bersenbrück
Sonntag, 11.9.2016 um 15:00 Uhr in 28832 Achim-Uphusen, Arenkamp 3 
Abfahrt des Busses: 11:45 Uhr am Hasestadion
Fahrpreis: 10,00 EUR, Kinder unter 14 Jahren: 5,00 EUR
Zu den Auswärtsspielen am 18.9.2016 um 15:00 Uhr nach Spelle,  
Venhauser Str. und am 25.9.2016 um 15:00 Uhr nach Osnabrück,  
Ernst-Sievers-Str. 117 (Illoshöhe) wird kein Bus eingesetzt.
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1-spaltig
43 mm

2-spaltig
89 mm

3-spaltig
135 mm

4-spaltig
180 mm

6-spaltig
226 mm

7-spaltig
272 mm

SV BW Bornreihe (Auf)
ca. 136 km Anfahrt

TB Uphusen (14.)
ca. 111 km Anfahrt

SVG Göttingen 07 (6.)
ca. 272 km Anfahrt

FT Braunschweig (7.)
ca. 258 km Anfahrt

MTV Giforn (Auf)
ca. 252 km Anfahrt

SV Arm. Hannover (10.)
ca. 180 km Anfahrt

Hannoverscher SC 1893 (Auf)
ca. 180 km Anfahrt

1. FC Wunstorf (12.)
ca. 164 km Anfahrt

Heeslinger SC (13.)
ca. 149 km Anfahrt

FC Eintr. Northeim (4.)
ca. 301 km Anfahrt

VfL Osnabrück II (8.)
ca. 35 km Anfahrt

VfL Oldenburg (9.)
ca. 87 km Anfahrt

BV Cloppenburg (Ab)
ca. 40 km Anfahrt

SSV Jeddeloh (3.)
ca. 85 km Anfahrt

SC Spelle-Venhaus 1946 (5.)
ca. 46 km Anfahrt

TuS Bersenbrück
 (Aufsteiger)

OBERLIGA NIEDERSACHSEN
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Der heutige Spieltag (2. bis 4. September 2016)

Freitag, 2.9.2016
BV Cloppenburg	 –	 Turnerbund Uphusen	 19.30 Uhr

Samstag, 3.9.2016
SV BW Bornreihe	 –	 SSV Jeddeloh	 16.00 Uhr

Sonntag, 4.9.2016
TuS Bersenbrück	 –	 VfL Oldenburg	 15.00 Uhr
HSC Hannover	 –	 SC Spelle-Venhaus 1946	 15.00 Uhr
FT Braunschweig	 –	 1. FC Wunstorf	 15.00 Uhr
SVG Göttingen 07	 –	 SV Arminia Hannover	 15.00 Uhr
Heeslinger SC	 –	 VfL Osnabrück II	 17.00 Uhr
MTV Gifhorn	 –	 FC Eintracht Northeim	 17.00 Uhr

Der nächste Spieltag (9. bis 11. September 2016)

Freitag, 9.9.2016
FC Eintracht Northeim	 –	 SVG Göttingen 07	 18.30 Uhr

Samstag, 10.9.2016
1. FC Wunstorf	 –	 SV BW Bornreihe	 16.00 Uhr
SSV Jeddeloh	 –	 Heeslinger SC	 16.00 Uhr
SV Arminia Hannover	 –	 FT Braunschweig	 17.00 Uhr

Sonntag, 11.9.2016
VfL Oldenburg	 –	 MTV Gifhorn	 14.00 Uhr
Turnerbund Uphusen	 –	 TuS Bersenbrück	 15.00 Uhr
VfL Osnabrück II	 –	 HSC Hannover	 15.00 Uhr
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 BV Cloppenburg	 15.00 Uhr

Der letzte Spieltag (24. bis 28. August 2016)
VfL Oldenburg	 –	 BV Cloppenburg	 1 : 1
1. FC Wunstorf	 –	 SVG Göttingen 07	 1 : 0
FC Eintracht Northeim	 –	 TuS Bersenbrück	 1 : 3
Turnerbund Uphusen	 –	 HSC Hannover	 2 : 4
FT Braunschweig	 –	 SV BW Bornreihe	 3 : 3
VfL Osnabrück II	 –	 SSV Jeddeloh	 1 : 5
SC Spelle-Venhaus 1946	 –	 Heeslinger SC	 3 : 0
SV Arminia Hannover	 –	 MTV Gifhorn	 5 : 1

ERGEBNISSE

Stand:  
30.8.2016
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HALBZEITAKTIONEN

Halbzeitaktionen bei Heimspielen 
Beim letzten Heimspiel gegen Arminia Hannover ging es nicht nur in der 1. und 
2. Halbzeit darum, Tore zu schießen, sondern auch in der Halbzeitpause: Dort 
konnten sich vier Zuschauer im Elfmeterschießen beweisen. Im Tor stand Daniel 
Keim, Inhaber des Fitnessstudios „Deluxe Fitness Bersenbrück“, der zurzeit im 
Rahmen eines Pilotprojekts mit der ersten Herrenmannschaft für die Spieler 
wöchentlich ein Gruppentraining sowie bei Bedarf Einzeltraining anbietet. 
Zwei der vier Elfmeterschützen konnten sicher verwandeln und sich über einen 
vierwöchigen „All-inclusive“ - Gutschein im „Deluxe Fitness Bersenbrück“ freuen. 
Einen Schuss konnte Daniel Keim parieren; ein Schuss ging daneben. Doch auch 
diese beiden Torschützen gingen nicht leer aus und konnten sich mit Bratwurst 
und Getränk über ihre nicht verwandelten Elfmeter hinwegtrösten. 
Freuen Sie sich auf unterhaltsame Halbzeitpausen. Auch bei den nächsten 
Heimspielen wird es in der Halbzeitpause wieder Spiele und Aktionen geben, 
bei denen man tolle Preise gewinnen kann. Mitmachen lohnt sich. 
Heute geht es beim Halbzeitspiel übrigens um’s „Köpfchen“… 

Yvonne Richter 
Marketing & Sponsoring 

TuS Bersenbrück von 1895 e.V. 
-Abteilung Fußball- 

Telefon: 0170 73 83 42 0 
E-Mail: richter.tus.bsb@web.de 

Halbzeiteinlage TuS Bersenbrück gegen Arminia Hannover.� Foto R. Rehkamp
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TRAININGSPLAN FUSSBALL

Fußballabteilung Stand 22.8.16
Herbst 2016  Rasenplätze

Mannschaft Tag / Uhrzeit Trainer Telefon
1. Herren Di., Mi.  Fr. Fahat Dahech 0173 5715005

Oberliga 19.00-21.00 Peter Buschermöhle p. 05493 / 5653
H. 0160 8297063 

2. Herren Mi.u. Fr Mike Eismann H. 0174 1690402
1. Kreisklasse 19:00 - 20:45 Alexander Peters p. 4669065

3. Herren Mi. Roman Lampe p. 3182
3. Kreisklasse 19:00 - 20:45

Jugendabteilung
Jugendleiter Tel.: 05439 / 92814 oder  0170 5588236
Jürgen Schmidt e-mail: juergenschmidtbsb@osnanet.de    

Jugendkoordinator H. 0157 58218503
Al Anozie e-mail: anozie404@yahoo.de  

A- Jugend Di.u. Do. Mirko Heyde H. 0176 45708491
 98 / 99 19.00 - 20.30

1. Kreisklasse
B - Jugend Mo,Di. u. Do. Dietmar Hochmuth p.  3579

 00 / 01 17.30 - 19.00 Werner Liening-Ewert p.92681
Bezirksliga

C1- Jugend Di. u. Do. Al Anozie H. 0157 58218503
 02 / 03 17.30-19.00

1. Kreisklasse
C2- Jugend Mo. u. Mi. Felix Dopheide p. 809245

03 18.15-19.45 H. 0172 7532011
2. Kreisklasse Christoph Gorselitz

D1- Jugend Di. Do. Simon Nees p. 808969
04 / 05 16:30 - 18:00 16:30 - 18:00

1. Kreisklasse
D2- Jugend Di. u. Do. André Waschelowski p. 609595

04/05 17.00 -18.30 Lukas Geppert p. 466230
2. Kreisklasse H. 0160 8420027

D3- Jugend Di. u. Do. Frank Hamberg p. 902435
2004 17.00-18.30 Jörn Waschelowski p. 607696

2. Kreisklasse
U11     E1 - Jugend Di. Fr. K. Hugenberg p. 92299

2006 16:30 - 18:00 17:30 - 19:00 Jörg Siesenis p. 607666
1. Kreisklasse Claas Hülsmann
U10     E2 - Jugend Di Fr. Lorenz Küthe p. 609091

2007 16:45 - 18:15 15:45 - 17:15 Christian Kreke p. 92960
2. Kreisklasse
U10     E3 - Jugend Mo. Fr. Alexander Schellenberg p. 2903

2007 17:00 - 18:30 16:00 - 17:30 H. 0170 4142072
2. Kreisklasse
U9       F1 - Jugend Di. Diego Liening-Ewert H. 0176 57838291

2008 17:30 - 19:00 Michel Lagemann H. 0151 70066305

U9       F2 - Jugend Fr. Florian Schumacher H.017696004999
2008 16:30 - 18:00 Zimit Olemani H. 0173 5669112

U8       F3 - Jugend Do Jens Droppelmann p. 607431
2009 16:30 - 18:00 Rainer Lagemann p. 92988

Julian Pecorilli
U7       G1 - Jugend Mi. Christian Kröger p. 4669010 

2010 16:00 - 17:00 Marco Piel H. 01633220781

U6       G2 - Jugend Fr. Michael Berens p. 92446
2011 16:30 - 17:30 H. 0176 55222155

Sven Große-Kleffmann H. 0173 3891350
       Mädchenfußball Di. Al Anozie H. 0157 58218503

17:00 - 18:30 Marco Piel H. 01633220781
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Ü50-KLEINFELDTURNIER I I I .  HERRENMANNSCHAFT

Die “Dritte” bleibt weiterhin ungeschlagen  
und auch noch Tabellenführer 

Am Sonntag, dem 28.August, trat die Dritte nach zuletzt 3 Heimsiegen in der 
Hasefestung zum ersten Auswärtsspiel bei der Viertvertretung des Quakenbrü-
cker SC an. Bei sommerlichen Höchsttemperaturen fand der Gastgeber besser 
in das Spiel und hatte die ersten Chancen. Es dauerte bis zur 19. Minute bis der 
TuS das erste Mal gefährlich wurde. Slo setzte sich auf der rechten Außenbahn 
durch und schloss aus zirka 20 Metern ab, doch der Keeper des QSC konnte 
parieren. Aber auch im weiteren Spielverlauf war der QSC feldüberlegen. Aber 
auch der Gastgeber kam wenig gefährlich vor das Tor von Heile, der bis dato 
kaum eingreifen musste. Bei Bersenbrück kam ebenfalls spielerisch kaum etwas 
zusammen, sodass auch kaum Chancen kreiert wurden und so war es ein bis 
dato ein Spiel ohne wirkliche Highlights. Matthias Heit konnte nochmal nach einer 
halben Stunde ein Ausrufezeichen setzten. Nachdem er seinen Gegenspieler 
ausstiegen ließ zog er aus spitzem Winkel ab, traf aber leider nur das Außen-
netz. Als sich alle schon auf ein Unentschieden zur Halbzeit eingestellt hatten, 
unterlief der Dritten in der eigenen Hälfte ein Fehler in der Vorwärtsbewegung. 
Der QSC spielte den Ball schnell in Richtung Tor, sodass der TuS keinen Zugriff 
mehr bekam und der Ball schlussendlich im Tor der Gäste landete. Zu Beginn der 
zweiten Hälfte bot sich das gewohnte Bild. Beide Mannschaften hatten mit der 
Hitze zu kämpfen und konnten sich nur wenige Chancen erarbeiten. Dennoch 
zeigte sich, dass der QSC in der ersten Halbzeit mehr investiert hatte, denn der 
TuS übernahm mehr und mehr das Feld. Nach einigen mehr oder minder guten 
Chancen, spielte der TuS eine gute Kombination zu Ende und Lampe erzielte 
verdient den Ausgleich (62. Minute). Nach dem Anschluss blieb der TuS am 
Drücker und erarbeitete sich Chancen. Lampe hätte in der 80. Minute einen 
Elfmeter bekommen müssen, als ihn der Schlussmann der Gastgeber mit beiden 
Armen umschlang und zu Boden riss. Der Schiedsrichter entschied allerdings 
auf Stürmerfoul und zeigte in die andere Richtung. Aber der TuS ließ die Köpfe 
nicht hängen und spielte weiter auf Sieg. Die Fans, Spieler und Betreuer hatten 
den Torschrei ein weiteres Mal auf den Lippen. Simon Middeke traf aber nach 
einem klasse getretenen Freistoß nur die Latte (90. Minute) und so blieb es 
bei der Punkteteilung die auf die gesamten 90 Minuten gerecht war. Aber auch 
nach diesem kleinen Rückschlag und der Punkteteilung bleibt festzuhalten, 
dass die „Dritte“ weiterhin an der Tabellenspitze ist und noch keine Niederlage 
einstecken musste.
In diesem Sinne: sportlich bleiben. 
Matthias Heidemann  
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D1-JUGEND

D1-Junioren sagen Danke
Die jungen D1-Kicker sind mit einem neuen Trikotsatz in die Saison 2016/2017 
gestartet. „Unsere Jugendabteilung freut sich über das Engagement von CEWE 
www.cewe-fotobuch.de und die damit verbundene Unterstützung für den Jug-
endsport“, so Trainer Simon Nees „Dafür bedanken wir uns ganz herzlich, auch 
bei unserem Fußballförderverein, der den geringen Eigenbeitrag bei der Aktion 
übernommen hat. 
Namen von links nach rechts:
David Nees, Alber Eida, Johannes Siesenis, Aaron Niehaus, Nils Droppelmann, 
Jordi Mbossa, Max-Niklas Milde, Erasmus Ritter, Fynn Thöle, Tim Metzger, Kai 
Hörnschemeyer,J onas Welp, Malte Hilker; Trainer Simon Nees (hinten)
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KOOPERATION

Fitnessstudio DELUXE und TuS Bersenbrück 
wollen noch enger kooperieren 

Einlageaktion in der Halbzeitpause am Sonntag  
mit Studioinhaber Daniel Keim 

rr Bersenbrück. Seit mehreren Jahren engagiert sich das Bersenbrücker Fitness-
studio DELUXE in verschiedenster Art und Weise für die Herren-, Kinder- und Ju-
gendfußballer des TuS Bersenbrück. In der Vergangenheit hat er schon etlichen 
Teams mit Ausrüstungsgegenständen wie Trikotsätze und Sporttaschen versorgt 
und auch seit mehreren Jahren unterstützt er den Verein durch Bandenwerbung. 
Nun hat der Studioinhaber Daniel Keim ein neues Pilotprojekt mit der 1. Herren-
mannschaft angestoßen. Er bietet wöchentlich ein Gruppentraining sowie bei 
Bedarf ein Einzeltraining für die Spieler der 1. Herrenmannschaft an. Bernhard 
Schmidt und Yvonne Richter vom TuS Marketing hatten ihn für diese regelmäßig 
stattfindende Trainingseinheit gewinnen können. Neben dem Gruppentraining, 
dass das Gemeinschaftsgefühl steigern, den Teamgeist stärken und die sozialen 
Kontakte untereinander fördern soll, können die Spieler zusätzlich zu weiteren 
Trainingseinheiten zu ihm kommen, wobei er speziell auf ihre Defizite, wie zum 
Beispiel Kreislauf-, Rücken- und Koordinationsprobleme, eingehen wird. Diese 
Initiative muss allerdings von den Spielern selber kommen, um auch verletzungs-
vorbeugende Maßnahmen zu trainieren. Dieses können zum Beispiel Übungen 

Die 1. Herrenfußballer des TuS im Fitnessstudio DELUXE mit Studioinhaber Daniel 
Keim (7.v.li.), Trainer Farhat Dahech (1.v.re.) sowie die Initiatoren der Aktion Yvonne 
Richter (1.v.li.) und Bernard Schmidt (2.v.li.). 
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sein, um Krämpfe, wo 
die Muskulatur nicht aus-
reichend Sauerstoff be-
kommt, vorzubeugen. Da 
die Spieler selten im Trai-
ning bis an die äußerste 
Belastungsgrenze gehen 
und Krämpfe meistens 
daher erst im Spielbetrieb 
auftreten, kann durch das 
vielfältige Geräteangebot 
von Daniel Keim, dieser 
Modus auch hier schon 
trainiert werden. So kann 
er für jeden Muskel 20 
verschieden Variationen 
anbieten und trainieren. 
Neben seinem Engagement im 1. Herren Bereich wird er sich auch zukünftig 
noch weiter bis in den Jugendbereich einbringen. Denkbar wäre zum Beispiel 
Trainingseinheiten bei einem Fußballcamp, wo er dann entsprechende Übun-
gen mit einfließen lässt. Trainer Farhat Dahech sieht übrigens das 45minütige 
Aufwärmtraining als einen guten Einstieg zum anschließenden Fußballtraining 
auf dem Sportplatz. 

KOOPERATION

Unter fachkundiger Anleitung der Mitarbeiter/innen des 
Fitnessstudios quälen sich die Spieler gerne im Ge-
räteparcours, da es sich um verletzungsvorbeugende 
Maßnahmen handelt. 

Fotos (3) R. Rehkamp

Studioinhaber Daniel Keim übernimmt selber das Training für einen Teil der 1.Herren-
mannschaft, während die andere Hälfte sich im Geräteparcours sich fit macht. 
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Hochbau
konventionelle und 

ökologische Bauweise

Maurerarbeiten

Beton- und 
Stahlbeton

arbeiten

Bausanierung

• Beratung
• Planung

• Ausführung

Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz
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STADTWETTE AM 17. SEPTEMBER

Fördergemeinschaft Aktuelles Bersenbrück e.V. 
fordert TuS Bersenbrück bei Stadtwette heraus 

am 17. September 
100 TuS’ler aus allen Altersschichten in entsprechender  

Sportkleidung sind gefragt

Hallo alle zusammen, 
der TuS Bersenbrück hat von der Fördergemeinschaft Aktuelles Bersenbrück 
e.V. eine Wette angeboten bekommen. 
Am Samstag, 17.09.2016 bis spätestens 15.00 Uhr sollen an der Bramscher Str./
Höhe Volksbank 100 Sportler/innen aus allen Altersschichten in entsprechender 
Sportkleidung erscheinen. (Mehr sind natürlich besser!)
Die Fördergemeinschaft wettet, dass die angetretenen Sportkameraden (m/w) es 
nicht schaffen Geschicklichkeitsaufgaben und Rätsel zu lösen und 200 Kartoffel-
drucke zu erstellen. Die genauen Wettbedingungen werden vor Ort verkündet.

Bei Erfüllung aller Teile der Wette wird dem TuS  
eine Spende von 1.000,- € überreicht! 

Bitte animiert alle Sportler/innen in euren Mannschaften/Abteilungen usw. bei 
dieser Wette teilzunehmen. 

Wir schaffen es nur gemeinsam!!!

Gebt bitte vorab bei euren Trainern oder Abteilungsleitern oder direkt in der 
Geschäftsstelle Bescheid, mit wie vielen Sportlern/innen wir rechnen können, 
damit wir vorab planen können. 

Vielen Dank für eure Hilfe!
Mit sportlichem Gruß
Geschäftsstelle des 
TuS Bersenbrück  

von 1895 e. V.
Tanja Kröger 

Telefon: 05439/414 während 
der Öffnungszeiten (Montag und 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr und 
Freitag 15.00-17.00 Uhr); 
Email: tusbsb@t-online.de 
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TuS Bersenbrück
	 (    )	 Pouya Amiri
	 ( 1 )	 Christoph Bollmann
	 (22)	 Niclas Stahl
	 (19)	 Marc Filip
	 ( 5 )	 Marc Flottemesch
	 ( 4 )	 Dato Romanovi
	 (16)	 Julian Schimpf
	 ( 3 )	 Matthias Schmidt
	 ( 6 )	 Niclas Zurhorst
	 (15)	 Burhan Akbulut
	 (21)	 Igor Balov
	 (14)	 Joscha Behrens
	 (28)	 Aaron Goldmann
	 (17)	 Sandro Heskamp
	 ( 8 )	 Andrej Homer
	 (18)	 David Leinweber
	 (20)	 Gerrit Menkhaus
	 ( 9 )	 Frank Placke
	 (12)	 Alexander Schwarz
	 ( 7 )	 Nico Schwegmann
	 (13)	 Daniel Zimmermann
	 (11)	 Adrian Ellermann
	 (27)	 Emil-Gabriel Jula
	 (23)	 Julius Liegmann
	 (10)	 Max Tolischus

Trainer: Farhat Dahech
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Trainer: Dario Fossi

VfL Oldenburg
Felix Bohe (    )

Thorben Krüger (    )
Lukas Lange (    )

Sorosh Nassiri (    )
Jannik Zohrabian ( 1 )

Sören Harms (15)
Kristof-Alexander Köhler (    )

Arne Luerssen (    )
Philip Nauermann (19)

Andre Padecken (    )
Marten Schmidt ( 5 )

Lucas Baumeister ( 3 )
Simon Brüning ( 8 )

Nils Frenzel (16)
Julian Gläser (    )

Jannes Hillerns (13)
Daniel Isailovic (    )

Kai-Sotirios Kaissis (    )
Patrick Lizius (11)
Marvin Osei (    )
Renke Pflug ( 7 )

Justin Schmidt (    )
Jonas Siegert ( 9 )

Andrik Zohrabian (20)
Andre Jädtke (10)

Pascal Steinwender (    )
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VOLLEYBALL DAMEN

1. Damen gewinnt Turnier -  
2. Damen Erfahrungen 

Mit beiden Damenmann-
schaften nahm der TuS am 
Vorbereitungsturnier des VC 
Osnabrück in der Sporthalle 
am Sonnenhügel teil. Ins-
gesamt neun Teams nah-
men an diesem Turnier teil. 
Die meisten Mannschaften 
spielen in der Saison in der 
Bezirksklasse. Außerdem 
waren drei Kreisligisten und 
der TuS 2 als Kreisklas-
senmannschaft am Start.  
Die erste Damen des TuS 
durfte dabei besonders ju-
beln, denn sie hielten am 
Ende den großen Sieger-
pokal in ihren Händen. Am 
Ende gab es den Henkel-
pott! Doch bis dahin war 
es ein langer Weg. Fast 
10 Stunden dauerte das 
Turnier, welches für die 
1. Damen gleich mit einer 
Niederlage gegen den Lig-

In der von Jan Lietzau betreuten 1. Mannschaften 
spielten Kathrin Sandbrink, Dorothee Wehmhoff, Ju-
lia Kalmlage, Franziska Krull, Kathrin Lietzau, Tanja 
Kröger und Lena Poppe. Es fehlten in Osnabrück: 
Sandrina Holle, Kristin Kettmann, Lena Kruthoff-
Brüwer, Julia Lis und Ria Sandbrink. Dafür half zwi-
schenzeitlich Sina Ter Heide aus der 2. Damen aus.



25

VOLLEYBALL DAMEN

akonkurrenten VC Osna-
brück begann. Nach einem 
anschließenden Sieg gegen 
Kloster-Oesede wurde als 
Gruppenzweiter die Zwi-
schenrunde erreicht. Dort 
sah es gegen Venne nach 
einem 0:1 Satzrückstand 
zunächst nicht gut aus. Jan 
Lietzau stellte sein Team 
dann jedoch geschickt um. 
Seine Mädels wirkten da-
nach wie ausgewechselt 
und siegten klar in den Sät-
zen zwei und drei und zo-
gen so in die Endrunde ein. 
Dort gab es gegen Bohmte 
erneut einen Dreisatzerfolg 
zu feiern. Im letzten Spiel 
war dann erneut der Gast-
geber Gegner des TuS. 
Diesmal allerdings der letzt-
jährige Ligakonkurrent, der 
jetzt in der Südstaffel spielt. 
In diesem Finale zeigte der 
TuS schließlich seine ganze 
Nervenstärke und siegte 
denkbar knapp mit 25:23 
und 26:24. 
Für Trainer Udo Mohs waren die Resultate der 2. Damen gegen die höher-
klassigen Gegner ohne Bedeutung. Vielmehr war ihm wichtig, dass das neue 
Spielsystem einstudiert wird und die neue Mannschaft eine Einheit wird. Ohne 
etatmäßigen Zuspieler taten sich die Spielerinnen der neu zusammengesetzten 
2. Damen zunächst schwer. Im Laufe des Turniers konnten sie sich aber immer 
mehr steigern und zum Ende sogar noch einen Satz gegen Kloster Oesede für 
sich entscheiden. Trainer Udo Mohs war mit der Leistung seiner Mädels mehr 
als zufrieden. 
 
� Text und Fotos von Torsten Schröder

Die neu gebildete 2. Damen des TuS: 
(hintere Reihe von links) Lea Lübbert zur Lage, Hen-
rike Schröder, Marlene Prieshoff, Sina Ter Heide  
(vordere Reihe von links) Sandra Feldkamp, Merle 
Lübbert zur Lage, Franziska Richter und Marcella 
Ureta-Cuylits 
es fehlten: Johanna Kuschel, Jana Neufeld, Julia 
Reitz, Caroline Tuchscher, Jennifer Walters und 
Nicole Warkentin 
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Volleyball Regionalliga Nord-West Männer  
(Saison 2016/2017) startet am 4. September

1.Heimspiel der Bersenbrücker am 17.September 
um 19.30 Uhr in der Gymnasium Sporthalle 

Am 4. September starten die Volleyballer des TuS Bersenbrück nach 25jähriger 
Abstinenz wieder in der Regionalliga. Nach einigen intensiven Trainingseinheiten 
geht es nun an den Feinschliff. 
Mit dem beeindruckenden Durchmarsch von der Landesliga, über Verbands- und 
Oberliga, bis in die Regionalliga haben sich die Volleyballherren einen guten 
Namen in der Region gemacht. Dies war sicherlich auch der Grund, warum der 
TuS zum hochkarätig besetzten Blitzturnier nach Ibbenbüren eingeladen wurde. 
Mit dem Aufstieg in die Regionalliga wurde der TuS auch für Spieler anderer Ver-
eine interessant, denn obwohl es hier keine Geldzuwendungen zu erwarten gibt, 
konnten mit Marcel Plewe und Gerald Schlegel zwei Neuzugänge vom VfR Vox-
trup verpflichtet werden. Beide wurden in der vergangenen Saison Vizemeister 
in der Oberliga und wollten nun den nächsten Schritt in der Regionalliga gehen.  
Eine Woche nach dem Blitzturnier startet die Saison mit dem Landespokal 
ebenfalls in Ibbenbüren, ehe dann am 4. September in Buxtehude das erste 
Regionalligaspiel angepfiffen wird. Am 17. September steigt für den TuS das 
Lokalderby gegen Vechta. Dies ist zugleich das erste Heimspiel in der Sporthalle 
des Gymnasiums, in der alle Saisonspiele jeweils um 19.30 Uhr beginnen. In 
der Regionalliga gibt es nur noch ein Spiel pro Spieltag, dafür aber neun Heim-
spieltage. Vier in diesem Jahr und fünf bis zu den Osterferien in 2017.
Spielplan Stand: 16.08.16 
Die Spielergebnisse können auch auf der TuS Homepage www.tus-bersen-
brück.de unter dem „Link zur Volleyballseite mit Spielplan und Tabelle“ 
nachgelesen werden. 

VOLLEYBALL MÄNNER

Notariat Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht  
Baurecht Mietrecht Landwirtschaftsrecht Sozialrecht

Arnold  
Böckmann

Rechtsanwalt  
und Notar

Paul  
Fleddermann 

Rechtsanwalt  
und Notar

Ansgar  
Saft 

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Beatrix  
Rauf 

Fachanwältin für 
Familienrecht und 
AnwaltMediatorin 
(DAA)

Dirk 
Brinkmann 

Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fach-
anwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Lucas  
Macke 

Fachanwalt für  
Transport- und 
Speditionsrecht

Yvonne  
Richter 

Rechtsanwältin

Bahnhofstraße 6 | 49593 Bersenbrück | Tel.: 05439 94900 | Fax: 05439 2019 | info@telscher.info   www.telscher.info

15-0322_A214645_133x45_RZ.indd   1 05.11.15   15:21
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8. HASE-LAUF

Elmar Remus wiederholt Vorjahreserfolg  
beim 8. Hase-Lauf 

Lea Meyer schneller als bester Mann beim Jedermannslauf 

rr Bersenbrück. Bei sommerlichen Temperaturen kamen in diesem Jahr 269 
Läufer/innen zum 8.Hase-Lauf des TuS Bersenbrück, der zum Wertungslauf für 
den Sparkassencup zählte. Da die Strecke auch in diesem Jahr weniger durch 
die Stadt verlief, sondern auch an der Hase entlang führte, wurde wieder auf den 
Siegerurkunden das Wort Stadtlauf durch das Wort Haselauf ersetzt. Moderator 
Frank Glose schickte zunächst 72 Schüler/innen auf die 1,8 Kilometer lange 
Laufstrecke. Bei den Jungen gewann Felix Becker von der LG Rheine-Elte in 
7:26 Minuten vor Bjarne Renze von der VGS Gehrde & Friends in 7:51 Minuten 
und David Nees vom TuS Bersenbrück in 7:52 Minuten. Bei den Mädchen siegte 
Kim Becker von der LG Rheine –Elte  in 8:36 Minuten vor Sophie Hollermann 
vom TuS Berge in 9:21 Minuten und Etti Schröder von der SV Fortuna Eggermüh-
len in 9:55 Minuten. Beim darauffolgenden Bambinilauf gingen 40 Jungen und 
Mädchen an den Start. Hier stand nicht die beste Laufzeit, sondern der Spass 
im Vordergrund. Eine Medaillie und ein kleines Geschenk waren der Lohn für die 
Anstrengungen. Anschließend gingen 35 Jedermannsläufer über vier Kilometer 
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8. HASE-LAUF

und 122 Sportler über 10 Kilometer gemeinsam auf die Strecke. Lea Meyer vom 
VfL Löningen  gewann den Jedermannslauf  in einer Zeit von 17:25 Minuten und 
war damit auch noch 45 Sekunden schneller als der schnellste Mann. Denn Jan 
Dresselhaus vom SV Eintracht Neuenkirchen benötigte 18:10 Minuten. Bei den 
Frauen belegte Wiebke Wolke vom TuS Berge in 20:36 Minuten Platz zwei vor 
der Drittplatzierten Kim Becker von der LG Rheine-Elte, die 23:30 Minuten be-
nötigte. Bei den Männern wurde Jonas Krampf von der TV Georgsmarienhütte in 
18:41 Minuten zweiter. Platz drei belegte vom TuS Bersenbrück Walter Schmidt 
in 19:21 Minuten. Beim Hauptlauf über die 10 Kilometer Strecke wiederholte 
Elmar Remus vom LC Solbad Ravensberg in 35:07 Minuten seinen Vorjahres-
erfolg vor Andreas Steinbrügger (36:05 Minuten) vom CLG Gestringen und Jörg 
Schlarmann vom TuS Bersenbrück in 36:32 Minuten. Bei den Damen siegte Anna 
Wilke vom TuS Bersenbrück in 44.36 Minuten vor Hildegard Beckmann (VFL 
Löningen) in 44:44 Minuten und der Bramscher Rumläuferin Katja Bielefeld in 
45:21 Minuten. Alle Erstplazierten sowie alle Altersklassensieger erhielten bei 
der Siegerehrung neben der obligatorischen Urkund auch noch kleine Präsente. 
Die drei Erstplazierten der Altersklassen Sieger beim Hauptlauf erhielten neben 
einer Urkunde auch noch einen Sachpreis. 
Eine Fotogalerie von R.Rehkamp gibt es unter https://www.laufen-os.de/ber-
senbrueck/2016_1/index.html 
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8. HASE-LAUF
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8. HASE-LAUF
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TRI TEAM

Tri Team TuS Bersenbrück gewinnt  
Mannschaftstriathlon 

Hitzeschlacht beim 2. Badberger Mannschaftstriathlon 

Badbergen/Bersenbrück. Hochsommerliche Temperaturen sorgten bei der 2. 
Auflage des vom TuS Badbergen organisierten Mannschaftstriathlons, dass 
die zahlreichen Aktiven mächtig ins Schwitzen kamen. Mit dreißig Teams 
konnte das Ergebnis der teilnehmenden Mannschaften zum Vorjahr sogar 
noch gesteigert werden. Zu absolvieren waren 530 Meter Schwimmen in der 
Hase, knapp 20 Kilometer Radfahren und zirka 4,5 Kilometer Laufen. Teil-
nehmen konnte jeder, egal welchen Alters. Pünktlich zum Startschuss hatten 
sich rund 200 Zuschauer auf der Brücke „Devermann“ in Lechterke und am 
angrenzenden Hasedeich eingefunden und feuerten die Aktiven lautstark an. 
Bei Temperaturen jenseits der 30 Grad Marke, bot das kühle Nass der Hase 
angenehme Voraussetzungen für gute Schwimmzeiten. 

Lorenz Küthe (1.v.li. im Neoprenanzug) sorgte im Schwimmen für beruhigenden Vor-
sprung)
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TRI TEAM

Lorenz Küthe vom Tri Team des TuS Bersenbrück erreichte mit einer Zeit von 
7:31 Minuten als erster die Wechselzone, gefolgt von Griseldis Strothmann von 
der Mannschaft JAG (7:58 Minuten) und Sara Kesse vom Verwaltungsservice 
Engelke (8:21 Minuten). Für die Radfahrer führte die Strecke anschließend 
über Wehdel, Rüsfort und Wulften zurück zum Badberger Sportplatz. 

Martin Bosse vom Tri-Team aus Bersenbrück konnte mit der schnellsten gefah-
renen Radzeit von 33:34 Minuten den Vorsprung gegenüber der Konkurrenz 
noch weiter ausbauen und übergab in Führung liegend den „Staffelstab“ an 
Jörg Schlamann. Robert Heiden von der Mannschaft „Wo ist Torben“ brachte 
mit einer Fahrzeit von 33:41 Minuten sein Team auf den zweiten Platz, dicht 
gefolgt von Stefan Brandt vom Lauftreff QSC I, der 34:43 Minuten benötigte. 
Auf den ersten beiden Plätzen sollte es auch nach dem Laufen keine Verän-
derungen in der Gesamtwertung mehr geben. 

 Lorenz Küthe übergibt die Staffel an den Radfahrer Marin Bosse. 
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Mit drei Bestzeiten im Schwimmen, Radfahren und Laufen sicherten sich Lorenz 
Küthe, Martin Bosse und Jörg Schlarmann aus Bersenbrück mit einer Endzeit 
von 57:04 Minuten überlegen den Gesamtsieg. Zweiter wurde die Mannschaft 
von „Wo ist Torben?“ in der Besetzung Mandy und Christian Appelhans und Ro-
bert Heiden (1:04:27). Die „Fantastischen 3“ in der Besetzung Marvin Duchow, 
Nils Rantze und Lukas Liedmann konnten ihren im letzten Jahr errungenen 
dritten Platz erfolgreich verteidigen. Die drei Badberger TuS-ler benötigten 
1:04:47. Bevor die Sieger und alle Platzierten mit Sachpreisen und Urkunden 
ausgezeichnet wurden, bedankte sich Roland Braun vom Orga-Team des TuS 
Badbergen, bei der Freiwilligen Feuerwehr Badbergen und Wehdel, dem DRK, 
der DLRG-Ortsgruppe Quakenbrück und den mehr als 30 freiwilligen Helfern 
für ihren Einsatz rund um den 2. Badberger-Mannschaftstriathlon.

TRI TEAM

Martin Bosse baute den Vorsprung beim 
Radfahren weiter aus. 

Jörg Schlarmann machte mit seiner Best-
zeit im Laufen den Gesamtsieg perfekt. 
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TRI TEAM

Ergebnisliste: 

  1 	 Tri Team TuS Bersenbrück 	 00:57:04 
  2 	 Wo ist Torben? 	 01:47:27 
  3 	 Die fantastischen 3 	 01:04:47 
  4 	 Deadpool 	 01:04:56 
  5 	 AKU Bippen 	 01:04:58 
  6 	 Apreski 	 01:06.06 
  7 	 Famlie Bäker 	 01:06.06 
  8 	 Dynamo Tresen 	 01:06:28 
  9 	 Pummelluff 	 01:07:57 
10 	 Majober 	 01:08:16 
11 	 JAG 	 01:08:47 
12 	 Lauftreff QSC I	 01:09:02 
13 	 Tobi und seine Paten	 01:09:44 
14 	 Laufzelle Gehrde feat. Grappershausen	 01:09:54 
15 	 CIR Royal	 01:12:21 
16 	 Jordan	 01:12:57 
17 	 Lauftreff QSC IV	 01:14:20 
18 	 Die Salatgurken	 01:14:34 
19 	 Sonntagsabend bei Eki Sitzer	 01:15:27 
20 	 Lauftreff QSC II	 01:16:03 
21 	 Just for Fun	 01:16:27 
22 	 FHS Bippen	 01:16:58 
23 	 EVS	 01:19:05 
24 	 Bauerfeind	 01:19:07 
25 	 Männersport TUS Ü 30	 01:19:28 
26 	 Drei Hottehüs	 01:20:35 
27 	 CDU Artland	 01:20:45 
28 	 Lauftreff QSC III	 01:22:20 
29 	 Feuerwehr Badbergen	 01:22:25 
30 	 CSB Bippen	 01:23:50 

Text und Fotos: TuS Badbergen 
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Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen
Vera und Jogi Schwegmann versorgen die Spieler  

essenstechnisch nach jedem Punktspiel 
rr Bersenbrück. „Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen.“ Getreu 
diesem Motto kümmern sich Vera und Jogi Schwegmann nach jedem Punkt-
spiel um die Bewirtung der Spieler. Seit dem Wechsel von Nico Schwegmann 
von Hollage nach Bersenbrück wollen viele Spieler diesen Service auch nicht 
mehr missen. Auch in Hollage hatten die beiden diesen Service den dortigen 
Spielern angeboten, weil sie aus Erfahrung wussten, dass die Spieler oftmals 
vor einem Spiel nicht mehr viel essen und somit nach einem Spiel hungrig sind. 
Dies hätten auch ihre beiden Söhne Nico und Meike ihnen bestätigt, als sie noch 
beide in Hollage spielten. Das gemeinsame Essen wird also auch in Bersen-
brück ganz positiv gesehen, zumal dann alle nicht sofort so auseinander laufen.  
Vorbelastet in Sachen professioneller Essenszubereitung sind beide nicht, 
weder Jogi als Speditionsfahrer noch Vera als Hausfrau. Vor jedem Spiel wird 
sich überlegt, was man auch über einen überschaubaren Zeitraum warm bzw. 
kühl halten kann. So macht Vera oft Salate. Dazu gibt es dann zum Beispiel 
Schnitzel oder Gyros. Die Devise lautet „handlich muss es sein und schnell muss 
es gehen“. Bei Heimspielen gibt es außerdem noch eine kleine Nachspeise. 
Die Materialkosten werden den beiden vom Verein erstattet. Seit dieser Saison 
können sich bei Heimspielen diejenigen Zuschauer, die nach dem Abpfiff noch 
länger bleiben, gegen eine Spende auch noch stärken, wenn die Spieler denn 
etwas übrig gelassen haben. 
Die Aufnahme entstand nach dem Spiel in Wunstorf. 

ENGAGEMENT
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Sommerolympiade führte Menschen  
mit und ohne Behinderung sowie  
Migrationshintergrund zusammen

Box-Olympiateilnehmer aus Rio De Janeiro unter den 12 Kilometer-Läufern 
rr Bersenbrück. Der 10.Paul-Moor-Benefiz-Lauf und die Sommerolympiade 
von der Paul-Moor-Schule der Heilpädagogischen Hilfe (HpH) und des TuS 
Bersenbrück war wieder ein Sportfest, das Jung und Alt zusammenbringt, also 
Menschen mit und ohne Behinderungen. Gemeinsame sportliche Aktivitäten 
führten in diesem Jahr dazu, dass Vorurteile und Berührungsängste abgebaut 
wurden. Nachdem bereits im vergangenen Jahr viele geflüchtete Menschen 
teilgenommen hatten, war in diesem Jahr nicht von ungefähr das Motto „Inklu-
sion und Integration“ ausgewählt worden. Denn der Sport bietet große Chancen 
für die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund, insbesondere von 
Kindern und Jugendlichen. So fand die Veranstaltung wie schon in den vergan-
genen Jahren großen Anklang. Die kompetente Moderation des sportlichen 
Geschehens lag wieder in den bewährten Händen von Harald Nehls vom TuS 
Bersenbrück. In diesem Jahr hatte die Veranstaltung sogar noch einen kleinen 
nachträglichen olympischen Tatsch. Denn mit dem Superschwergewichtler (ab 
91 Kilogramm) Erik Pfeifer aus Lohne (Kreis Vechta) ging ein echter Olympia-
teilnehmer beim 12 Kilometer-Lauf an den Start, der die deutschen Farben in 
Rio De Janeiro vertreten hatte, allerdings sein Erstrunden-Duell dort verloren 
hatte. Der 29jährige Sportsoldat war vom Bersenbrücker DELUXE Studioinhaber 
Daniel Keim überredet worden, sich für den guten Zweck einzusetzen. Mit dem 
sportlichen Ausgang des Rennens hatte er zwar nichts zu tun, belegte aber 
einen beachtlichen neunten Platz. 
Die beigefügte Aufnahme zeigt von links nach rechts Daniel Keim (Nr.107), Erik 
Pfeifer(Nr.109) und Harald Nehls. � Foto: R. Rehkamp

SOMMEROLYMPIADE
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Kurz nachgedacht:  
Wo bleibt die Idee von Olympia?

Gedankenspiele in Anlehnung an einen WamS-Beitrag von Michael Groß

Zur Person:
Michael Groß – in Sportlerkreisen unter dem Spitznamen „Albatros“ bekannt – 
gewann bei den Olympischen Spielen 1984 im Schwimmen 2 Goldmedaillen und 
eine Silbermedaille. 1988 kam eine Bronzemedaille dazu. Seinen Spitznamen 
„Albatros“ erhielt er wegen seiner Arm-Spannweite von 2,13m und seiner Kör-
pergröße von 2.01m.. Er besitzt heute eine Unternehmensberatung, ist Referent, 
Führungskräfte-Coach und Schriftsteller.
Sein Beitrag „Der goldene Weg“ stand in der „Welt am Sonntag“ vom 7.8.16.
In seinen Ausführungen bezieht er Stellung zur Entwicklung der OIympischen 
Spiele. Er betont das Grundanliegen, dass es um mehr als nur Sport geht: um 
Völkerverständigung und 
friedlichen Wettstreit. Er 
wertet sie als eine ideale 
Plattform, auf der sich die 
unterschiedlichsten Men-
schen austauschen kön-
nen. Die jüngsten Enthül-
lungen um Staatsdoping in 
Russland offenbaren, was 
Menschen und Staaten 
um des Erfolges wegen 
tun. Bedenklich sind für 
M.Groß nicht nur das Do-
ping an sich, sondern noch 
mehr die extreme Politi-
sierung der Olympischen 
Spiele. Hinzu kommt die 
starke Kommerzialisierung 
durch privatwirtschaftliche 
Finanzierung und  die 
verstärkte Tendenz zum 
Gigantismus.

Olympia hier, Fußball dort. 
Auch in der großen Fuß-

KURZ NACHGEDACHT

Zur Veränderung dieser Entwicklung schreibt er 
wörtlich:
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ballwelt gibt es erschreckende Entwicklungen, über die eingehend in den Medien 
berichtet wird:. Siegen wollen um jeden Preis, immer neue Glanzpunkte setzen, 
Bereicherung, zuweilen auch auf Kosten derer, die es nicht alleine schaffen, die 
Schattenseiten des gesellschaftlichen Lebens zu verlassen. Der Fußballsport 
wird auch dann nichts von seiner Faszination verlieren, wenn die Zielsetzungen  
und Konzepte etwas bescheidener abgesteckt werden  und die elementaren 
Grundsätze des sportlichen Miteinander wieder primäre Bedeutung erhalten. 
Zu hoch geschraubte kommerzielle Interessen erweisen sich dabei als kontra-
produktiv. Eine Neuorientierung. -etwa im Sinne von Michael Groß  - ist meines 
Erachtens wünschenswert. Auch ich kenne hierfür nicht das Patentrezept, so-
zusagen den „goldenen Weg“, aber ein Umsteuern erscheint mir unerlässlich.
� Hermann Thöle

KURZ NACHGEDACHT

"Sportabzeichen on tour"
17.00 Uhr Walking

Sportplatz
Mölders, Neuenkirchener Str. 9 (20 km-Strecke)

Sommerferien

18.00 Uhr
18-19.30 Uhr

08.08.2016 18.00 Uhr Sportplatz + 200 m Sprint-Strecke

SportplatzMontag

Sportplatz

20.06.2016 18.00 Uhr

Montag 23.05.2016

30.05.2016

18.00 Uhr

18.00 Uhr

06.06.2016 18.00 Uhr

Montag 13.06.2016 18.00 Uhr

Montag

Montag 15.08.2016 Sportplatz

Montag

Montag

04.10.2016 - 15.10.2016 Herbstferien

18.00 Uhr

29.08.2016

Montag 12.09.2016 18.00 Uhr

Sportabzeichenabnahme 2016

Montag 09.05.2016

Montag

Sportabzeichen-Verleihung 

22.08.2016

18.00 Uhr

Freitag 10.06.2016 ab 14.00 Uhr

Weitere  Abnahmetermine der Disziplin "Schwimmen" mit den Schwimmmeistern absprechen.

23.06.2016 – 03.08.2016

Montag

05.09.2016

Sportplatz18.00 Uhr

Sportplatz + Walking

Sportplatz

Montag 19.09.2016 18.00 Uhr Sportplatz

Sportplatz

Montag 26.09.2016 18.00 Uhr Sportplatz

18.00 Uhr

Samstag 10.09.2016 14.00 Uhr
Mölders, Neuenkirchener Str. 9
(20 km-Strecke)

TuS-Vereinsheim "Hasestadion"

Montag

Sonntag 07.08.2016 11-13 Uhr Freibad - Disziplin: Schwimmen

Sportplatz + Freibad

Sportplatz

SPORTABZEICHENABNAHME 2016

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser, 
die Vereins- und Stadionzeitung  des TuS Bersenbrück kann nur in 
dieser Form erscheinen, weil wir durch die geschalteten Werbungen 
unserer Sponsoren die dazu notwendigen Mittel erwirtschaften. Spon-
soren zu haben ist gut und damit dieses auch so bleibt, bitten wir Sie, 
bei Ihren zukünftigen Einkäufen die Angebote unserer Werbepartner 
zu berücksichtigen.  
Redaktion TuS Bersenbrück 
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UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN

Unvergessliche Momente im Vereinsleben des 
TuS Bersenbrück – Folge 12b

TuS Bersenbrück wird Kreispokalsieger 1967
Drei Aktive aus dem erfolgreichen Team erinnern sich  

an manches, was nicht in der Zeitung zu lesen war

Trainer Horst Thiele sowie die Spieler  Theo Koddenberg und Hubert Hausfeld 
– nunmehr alle inzwischen im gereiften Seniorenalter- waren gern bereit, Erin-
nerungen auszutauschen. In lebhafter und amüsanter Gesprächsrunde stand 
natürlich das Spiel selbst im Vordergrund, doch wurde auch über so manche 
Begebenheit aus dem „Drumherum“ geplaudert.
So erfuhr die Mannschaft auf einer gemeinsamen Ausflugstour in Barsinghausen 

Kreispokalsieger 1967
Es zeigt den Kreispkalsieger 1967
Hinten: Trainer Horst Thiele, Hermann Sander, !. Vorsitzender Dr. Walter Kristen, Her-
mann Rauf, Günther Hugenberg, Heinz Kofoth, Winfried Specker, Hubert Hausfeld
Vorne: Gerd Peselmann, Theo Koddenberg, Dieter Blank, Bernd Koddenberg Karl-
Heinz Grübener
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UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN

acht Tage vor dem Finale, 
dass Fürstenau ihr Gegner 
sein würde. Damit hatte 
man einen Kontrahenten, 
der aufgrund seiner Stärke 
gehörig Respekt einflöß-
te und dem die Rolle des 
Favoriten zugesprochen 
wurde. Es kam zu Gehör, 
dass die „Stadtväter“ von 
Fürstenau  bereits einen 
feierlichen  Empfang des 
vermeintlichen Siegers im 
Rathaus vorbereitet hatten. 
In Bersenbrück – so wurde 
verraten – hatte man an so 
etwas nicht gedacht. Regel-

Nach Spielschluss: Mitglieder des Fanfarenzuges 
„Rote Heide“ sowie Bürgermeister B. Zurlienen und 
Spieler

Per Cabrio im Schützenumzug
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UNVERGESSLICHE MOMENTE IM VEREINSLEBEN

konform bestand der TuS-Kader 
aus 11 Spielern. Da Erntezeit war 
und dabei jede Hilfskraft wichtig 
war, musste der Spieler Gerd 
Peselmann noch aus seinem 
Heueinsatz im elterlichen Betrieb  
geholt werden. 
Wir wissen, dass der TuS das Po-
kalspiel  4:3 gewann. Es war ein 
hart erkämpfter Sieg unter, sen-
gender Sonne. Die erste Halbzeit 
sah wie erwartet eine überlegene 
Fürstenauer Mannschaft, die die 
nicht immer sattelfeste TuS-Ab-
wehr immer wieder in Verlegenheit 
brachte, Erst eine Umstellung 
brachte die erwünschte Stabilität. 
Nun fruchtete die Vorgabe des 
Trainers: „Hinten ist dicht, vorne 
hilft der liebe Gott“.
Mit Blasmusik von begleitenden 
Mitgliedern des Fanfarenzuges 
Rote Heide verließen die Sieger 
den Rasen des Quitt-Stadions.
Nach der strapaziösen sportlichen 
Vorstellung bat man das Erfolg-
steam an diesem Samstagabend zum Mitfeiern auf dem Bersenbrücker Schüt-
zenfest. Das Erscheinen  belebte die dortige Stimmung in gewünschter Weise. 
Am Schützenumzug am nachfolgenden Sonntag ließen es sich einige Spieler 
nicht nehmen, die Einladung einer einbezogenen Cabrio-Fahrt anzu nehmen. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Auftritt auf dem Montagsfrühschoppen, auf 
dem das siegreiche Team noch einmal  unter großem Jubel vorgestellt wurde.
Der Pokalerfolg wurde auch von der Vereinsführung angemessen belohnt. Die 
reichlich fließenden Einnahmen im Vorfeld des Finales ermöglichten, dass jeder 
Spieler ein neues Paar Fußballschuhe erhielt.
Angedacht von Seiten des siegreichen TuS-Teams ist für das Jahr 2017 -50 Jahre 
nach dem Finale – ein Treffen mit den Sportkameraden aus Fürstenau, die auch 
im Endspiel dabei waren. Leider wird einigen Beteiligten dieses Wiedersehen 
nicht mehr vergönnt sein. 

Hermann Thöle . 

Mit Pokal: der vierfache Torschütze  Winfried 
Specker wird auf den Schultern vom Platz 
getragen
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Sparkassen-Finanzgruppe

Das Sparkassen-Girokonto bietet viele Vorteile* wie das mobile Überweisen mit pushTAN, das 
praktische Klicksparen per Knopfdruck oder den intelligenten Kontowecker, der Sie aktiv über 
Umsätze informiert. Noch mehr Vorteile und Infos erfahren Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter  www.ksk-bersenbrueck.de 

* Funktionsumfang je nach Sparkasse unterschiedlich.

Jetzt Deutschlands meistgenutzte Finanz-App und viele 
weitere Zusatzfunktionen entdecken.

Das Konto, das mehr drauf hat als Geld.
Das Sparkassen-Girokonto.
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FABRIK-SHOP-PROBEN-EVENTS-SPIRITUOSEN-LIKÖRE-WEINE

Wollbrink GmbH & Co. KG · Otto-Hahn-Straße 17-21 · 49593 Bersenbrück
Telefon: +49 5439 9439-0 · Fax: +49 5439 9439-933 · info@wollbrink-spirituosen.de

www.wollbrink-spirituosen.de

L I K Ö R -  U N D  S P I R I T U O S E N - S P E Z I A L I TÄT E N
S E I T  Ü B E R  8 0  J A H R E N
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Saison 2016/2017
Oberliga Niedersachsen

Sonntag, 4. September 2016
15.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

VfL Oldenburg
-

TuS Bersenbrück III – 
SV BW Merzen IV
Sonntag, 4. September 2016
12.15 Uhr Hasestadion


